
sind. Unterstützt wurden 

wir dabei von einer Um-

zugsfirma, die teilweise mit 

15 Mitarbeitern gleichzeitig 

das Wunder vollbrachte, 
alles Material pünktlich 

innerhalb von zwei Tagen 

vor Ort zu schaffen und die 

Möbel aufzubauen. 

Danach waren die Putzqua-

litäten der Lehrerinnen und 

OGS-Mitarbeiter/innen 

gefragt, jedes Regal, jeder 

Schrank, Tische und Stühle 

in den Klassenräumen wur-

den abgewaschen, Unter-

richtsmaterial wurde einge-

räumt. Da fielen etliche 

unbezahlte Überstunden an! 

Nach einer Woche war es 

dann so weit, der Unter-

richt konnte beginnen. 

Liebe Leserin, 

lieber Leser, 

Sie halten die erste Ausga-
be unserer Ludgerus-

Aktuell in diesem Jahr in 

Händen, rechtzeitig vor den 

Osterferien. 

Der Beginn des Jahres war 

für alle Mitarbeiter/innen 

ein großer Kraftakt, denn es 

galt, den Umzug von der 

Feldstraße in das sanierte 

ăneueò Gebªude zu schul-

tern. Innerhalb einer Wo-

che, in der der Schulbetrieb 

bis auf eine Notgruppe ge-

schlossen wurde, mussten 

wir packen, transportieren 

und am Paschenberg die 

Räume so einrichten, dass 

sie funktionsfähig und auch 
für die Kinder wohnlich 

Für die Kinder war es zu-

nächst eine Reise in ein 

unbekanntes Land, sie 

mussten sich vollkommen 

neu orientieren lernen; 
deshalb veranstalteten die 

Klassenlehrerinnen als Ers-

tes eine ăExkursionò durch 

das neue Gebäude. Wie 

komme ich in meinen Klas-

senraum, wo sind die Toilet-

ten, wo das Lehrerzimmer 

und das Sekretariat? Das 

waren durchaus drängende 

Fragen. 
Doch Kinder lernen schnell, 

sich mit neuen Gegebenhei-
ten vertraut zu machen; 

inzwischen sind alle 

ăangekommenò! 

Ihre  

Monika Niehaus 
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Sicherheit im neuen Gebäude 

Nach den Amokdrohungen an einigen Schulen in 
Herten vor 2 Jahren stellte die Stadt Herten 

Überlegungen zur Verbesserung der Sicherheit 
in Schulgebäuden an. Es war klar, das diese 

Aspekte bei der Sanierung des Bodelschwingh-
Gebäudes zum Tragen kommen sollten. Für Sie 

als Besucher des Gebäudes am augenschein-
lichsten ist, dass die Schule nunmehr auch am 

Vormittag ăverschlossenò ist.  Sie m¿ssen, wenn 
Sie, z.B. zu einem Gesprächstermin, in das Ge-

bäude hineinwollen, klingeln. Über eine 
Sprechanlage tragen Sie Ihr Anliegen vor 

und werden dann eingelassen. Bitte spre-
chen Sie langsam und deutlich, sonst sind 

Sie schlecht über die Anlage zu verstehen! 
 

Das Verfahren ist zugegebenermaßen um-
ständlich, ermöglicht uns aber die Kontrolle, 

wer sich gerade im Gebäude aufhält. 
Trotzdem stellen sich im täglichen Umgang 

noch einige Fragen, z.B.: 
Wie sollte der Zugang bei Elternabenden 

und Elternsprechtagen gehandhabt 
werden? 

Wie kommt jemand zu einem Termin in 
das Gebäude, wenn das Sekretariat 

nicht mehr besetzt ist? 
 

Eine praktikable Antwort darauf haben 
wir noch nicht, aber wir arbeiten daran. 



Begeistert folgte die Klasse 

4a der Ludgerusschule den 

Spuren des Künstlers Alfred 
Grimm und gestaltete mit 

ihrer Klassenlehrerin Ale-
xandra Trojca ungewöhnli-

che Tortenstücke. 
 

Torten - mal anders! Ausge-

hend von dem Kunstwerk 

von Alfred Grimm 

ăSpielertorteò sammelten 

wir gemeinsam eigene ver-

rückte Tortennamen und 

überlegten wie sie ausse-

hen könnten. Unser Einfalls-

reichtum kannte keine 

Grenzen! Endlich war es 

soweit. Jedes Kind bekam 

nun ein Tortenstück aus 
Styropor und konnte das 

nach eigenen Vorstellungen 

anmalen und mit Alltags- 

und Fundmaterialien gestal-
ten. Mit viel Freude planten 

wir dann eine Ausstellung 

unserer Konditoreiwaren 

für andere Klassen. Selbst 

gemachte Einladungskarten 

und Plakate luden sie dazu 
ein. Die Torten präsentier-

ten wir auf Papptellern und 

mit Kuchengabeln. Eine 

Rede von zwei Kindern er-

öffnete die Ausstellung. 

Hinter einer Theke mit 
ăechtenò Kuchen, die unse-

re Mamas gebacken haben, 

standen  Kinder, die die 
hungrigen Besucher ver-

sorgten. Alle Gäste be-
staunten die ăunechtenò 

Tortenstücke.  

Am Elternabend konnten 

auch unsere Eltern die ein-

zigartigen Kunstwerke be-

wundern. Wir sind sehr 

stolz!  

Einige Ergebnisse sind hier 

zu sehen. 

Nähere Informationen erhalten Sie demnächst in einem 

Elternbrief.  

Nach den Osterferien startet eine große Tombola, bei der 
es viele attraktive Preise zu gewinnen 

gibt. Die Kinder können dann bei ihren 

Klassenlehrerinnen Lose kaufen. Der 

Erlös des Losverkaufs fließt in die Finan-
zierung des Schulfestes mit ein.  

 

Auf diesem Wege auch schon einmal ein 

herzliches Dankeschön an die Mitglieder 

des Festausschusses, die uns schon im 

Vorfeld tatkräftig unterstützt haben!!!  
Bis zum 12. Mai dann! 

Wie sich sicherlich schon herumgesprochen hat, findet am 12. 

Mai 2012 unser Schulfest statt. Wir wollen an diesem Tag die 

Einweihung des neuen Schulgebäudes feiern.  
Neben verschiedenen Spielstationen werden noch der 

Spielkäfer und eine Hüpfburg für viel Spaß sorgen. 

Selbstverständlich soll mit Cafeteria, Getränkewagen 

und Grillstand auch für das leibliche Wohl gesorgt wer-
den. Hierzu benötigen wir natürlich viele Helfer und 

Helferinnen, die uns bei der Betreuung der einzelnen 

Stände unterstützen.  

Ebenso benötigen wir fleißige Kuchenbäckerinnen und 

Kuchenbäcker, die Kuchen für unsere Cafeteria spen-

den. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns zahlreich unterstüt-
zen, damit dieser Tag auch wirklich zu einem großen Erfolg 

wird.  
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Schulfest in der Ludgerusschule 

Konditoreispezialitäten der besonderen Art  



In der Woche vom 19. bis 23. 

März fand der zweite Kin-

dersprechtag für das dritte 

Schuljahr statt. 

In diesem Rahmen erhielten 

die Kinder erneut die Mög-

lichkeit, unter vier Augen 

mit ihrer Klassenlehrerin zu 

sprechen.  

Im Mittelpunkt der einzelnen 

Gespräche standen die Be-
lange der Schülerinnen und 
Schüler. Daher machten 

sich die Kinder über den 

anstehenden Termin bereits 

im Vorfeld Gedanken. Zur 
Vorbereitung auf das eigene 

Gespräch hatten die Kinder 

die Möglichkeit, ihre Gedan-
ken und für sie wichtige 

Besprechungspunkte 
schriftlich festzuhalten. 

Dies geschah in Form eines 

Vorbereitungsblatts auf 

dem sie unter Anderem ihr 

Arbeits- und Sozialverhal-
ten sowie ihre Lernfort-

schritte selbst beurteilen 

konnten. Die entstandenen 

Gesprächsthemen wurden 

durch Impulse der Lehrerin 

ergänzt.  

Parallel zum Klassenunter-

richt wurden anschließend 

die einzelnen Gespräche 

geführt. Dies fand bei den 

Kindern erneut großen An-

klang. Im direkten Gespräch 
mit ihrer Klassenlehrerin 

hatten sie die Möglichkeit, 

frei heraus auszudrücken, 

was sie bedrückt,  wo sie 

noch unsicher sind oder 

 
02.-04.06.12 Klassenfahrt 

3. Jahrgang 
 

02.06.12 Day of Song 

 

08.06.12 Beweglicher Ferientag 

 
 

 
 

03.05.12 KNAX-Sparen 

 

08,/10./15.05.12 VERA 
 

12.05.12 Schulfest 

 

18.05.12 Beweglicher Ferientag 
 

25.05. Schultriathlon Haltern 
 

06.06.12 Sportfest 

der 4b (die Bussarde) ihre 

tolle Form durch den Einzug 

ins Finale. In einem span-

nenden Endspiel musste das 

Team um Trainerin Trojca 

die starke Leistung der 

Comeniusschule anerken-

nen und erzielte einen ver-
dienten zweiten Turnier-

platz. Die Siegerehrung 

wurde von Spielern der 

Hertener Löwen vorgenom-

men. Im Anschluss daran 

erhielten die Kinder Gele-

genheit, ein Auto-

gramm vom US-

Spieler Josh Tay-

lor zu erlangen. 

So endete ein 
spannender und 

erfolgreicher 

Vormittag. 

Am 06.03.2012 veranstalte-

ten die Hertener Löwen ein 

Minibasketballturnier für 

alle Hertener Grundschulen 

in der Ludgerushalle. 

Auch die vierten Klassen 

der Ludgerusschule nahmen 

erfolgreich teil. Während 

die Klasse 4a (die Tiger) den 

neunten Platz erspielte, 
bestätigte die Mannschaft 
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Basketballturnier in der Ludgerushalle  

Kindersprechtag 

wobei sie zusätzliche Unterstützung 

brauchen. Insbesondere wurde auch 

die jeweilige schulische Entwicklung 

der Kinder ins Auge gefasst. Auf 
Grundlage der Gespräche trafen die 
Kinder mit der Lehrkraft individuelle 

Zielvereinbarungen. Diese konnten 
gegebenenfalls auch schriftlich fest-

gehalten werden.  

Dadurch sollen die Schülerinnen und 
Schüler der Ludgerusschule lernen, 

Verantwortung für ihr eigenes Lernen 

zu übernehmen.  

Klasse 4b erreicht das Finale
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Mittlerweile ist es schon 

eine lieb gewordene Traditi-

on an der Ludgerusschule; 
Am Freitag vor Rosenmon-

tag wird bei uns in allen 

Klassen Karneval gefeiert. 

Die Kinder lassen an diesem 

Tag ihre Tornister zu Hause, 
dafür kommen 

Piraten, Cow-

boys, Zauberer 

und Prinzessin-

nen in die 
Schule. Auch 

die Lehrerinnen sind kaum 

wiederzuerkennen, haben 

sie sich doch in Clowns, 
Hexen oder anderes ver-

wandelt. Das Fest endet mit 

einer großen Polonaise, die 

durch das 

ganze Schul-

gebäude führt. 

 

 

 

In diesem Jahr konnte man 

die Karnevalsmusik in der 

ganzen Schule hören, denn 
wir verfügen jetzt über eine 

Lautsprecheranlage. Ein 

echter Luxus! 

Kinder des ersten Jahrgangs werden in 

einer Art Vorpremiere dort die von ihnen 

eingeübten Lieder  - für alle zum Mitsin-

genñvorstellen. 

Am zweiten Juni  wird der ăLudgerus-

Chorò zusammen mit vielen anderen in 

der Hertener City auftreten. Für alle Lud-

gerus-Fans ein absolutes Muss! 

In Zusammenarbeit mit der 

Musikschule werden auch 
wir am ruhrgebietsweiten 

ăDay of Songò teilnehmen. 

Die Schulgemeinde hat 

schon vorher, auf dem 

Schulfest am 12. Mai, Gele-

genheit, das Programm 

kennenzulernen. Denn die 

Nach einer allgemeinen 

Einleitung, in der alle In-
strumente den Eltern und 

Kindern kurz vorgestellt 

wurden, ging es zur eigent-

lichen Parade, wo Eltern 

und Kinder sich eingehen-

der mit den Instrumenten 

befassen konnten. Schließ-

lich ging es um eine 
schwerwiegende Entschei-

dung: Welches Musikinstru-

ment will ich am liebsten 

lernen? 

Ab dem kommenden Schul-

jahr dann werden die zu-

künftigen Zweitklässler in 

der Schule ihren Instru-

mentalunterricht erhalten. 

Auf das erste Konzertñ
zusammen mit dem dritten 
Jahrgang? - sind alle schon 

jetzt  gespannt.  

Zum zweiten Mal fand an 

der Ludgerusschule die 

sogenannte Instrumenten-

parade statt, zum ersten 

Mal  in der Mensa, die auch 

zu einer Aula umfunktio-

niert werden kann. 

Auffällig war hier die gute 
Akustik, die es der Schullei-

tung ermöglichte, auch 

ohne Mikrofon die Begrü-
ßungsrede zu halten.  
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Day of Song 

 Karneval 


